
> Der Alaska Highway

Von Whitehorse nach Dawson City: 536 km Tag1
Die folgenden Distanzen sind ab Whitehorse gerechnet:
Km     16: An der Kreuzung von Alaska Highway und Klondike Highway fahren Sie Richtung

Norden/Klondike Highway.
Km   105: Stoppen Sie an der Braeburn Lodge und geniessen Sie einen der legendären „Cinnamon Buns“

(Zimtschneckennudel). Der kleine Flugplatz dort ist auch unter dem Namen „Cinnamon Bun
Strip“ bekannt.

Km   181: Die Gemeinde Carmacks ist nach George Washingotn Carmacks, einem der Mitentdecker Des
Goldfunds am Klondike, benannt. Über der Brücke kommen Sie zum Tage Cho Hudan
Interpretive Centre der Little Salmon/Carmacks Indianer.

Km   204: Die Five Finger Rapids waren berüchtigte Stromschnellen für die Schauffelraddampfer der
Goldrauschzeit. 217 Treppenstufen führen hinab zum Aussichtspunkt am Fluss.

Km   286: In Pelly Crossing haben Sie die Hälfte der Wegstrecke nach Dawson zurückgelegt. Ein perfek-
ter Ort also für ein leichtes Mittagessen. 

Km   356: Option: Machen Sie einen Abstecher auf den Silver Trail nach Mayo, Elsa und Keno City.
Geniessen Sie Wanderungen, Angelfreuden und einen Besuch des Bergbau Museums in
Keno City.

Km   476: Ein malerisch gelegener Aussichtspunkt über den Tintina Graben. Laut geologischen
Berechnungen ist dieser Graben in den letzten 200 Millionen Jahren über 450 km
gewandert.

Km   495: Option: Machen Sie einen Abstecher zum 74 km entfernten Tombstone Territorial Park.
Das Tombstone Territorial Park Interpretive Centre ist von Ende Mai bis Mitte Sep-
tember Geöffnet. Lassen Sie sich von den Eindrücke und Landschaften des Dempster
Highways Verzaubern und versäumen Sie es nicht auch einmal die Wanderwege und
Lehrpfade zu begehen.                 

Km   536: Dawson City liegt am Zusammenfluß von Klondike und Yukon. Besuchen Sie unbedingt das
Dawson City Visitor Information Centre auf der Main Street und erkundigen Sie sich nach
aktuellen Informationen über Veranstaltungen und Aktivitäten.

Übernachtung in Dawson City

Verbringen Sie einen Tag in den Goldfeldern von Dawson City Tag 2
Entfernungen vom Stadtzentrum in Dawson berechnet
Km   2: Die historische Bonanza Creek Road bringt Sie zum Gold, das auch heute noch dort abgebaut

wird. 
Km 12: Hier treffen Sie auf die berühmte Dredge #4. Das Nationaldenkmal ist der größte Gold-

Schauffelradbagger der Welt. 2 Kilometer weiter kommen Sie zum Discovery Claim. Hier Haben
am 16. August 1896 George Carmack, Skookum Jim und Dawson Charlie das erste Gold ent-
deckt.

Km   8: Der „Dome“. Der Hausberg von Dawson ist 877 Meter hoch. Von hier oben haben Sie Einen tol-
len Ausblick auf den Zusammenfluß von Yukon und Klondike, auf Dawson City, die Goldfelder
und natürlich auch auf die gesamte Region.

Übernachtung in Dawson City

Vom Goldwaschen zu Gletschern
– auf dieser Route sehen Sie die
meisten Sehenswürdigkeiten des

Yukons.

In der Goldrauschzeit zogen tau-
sende von Glücksrittern zu den

Goldfeldern am Klondike. Sie
kamen über den Chilkoot Pass

und fuhren auf dem Yukon nach
Dawson City. Dabei mußten Sie
den gefährlichen Miles Canyon

bei Whitehorse und die Five
Finger Rapids bei Carmacks pas-

sieren. Diese Route führt Sie ent-
lang des Flusses direkt nach

Dawson.

In Dawson City können Sie noch
heute die aufregenden Geist der
Goldrauschzeit spüren. Dawson

war damals mit über 30.000
Einwohnern die größte Stadt

westlich von Winnipeg und nörd-
lich von San Francisco.

Routenvorschlag

Höhepunkte

Der Klondike- 
Kluane Loop Entfernung: 1,433 km von/bis Whitehorse

Empfohlene Minimumreisezeit: 6 Tage

> Der Top of the World Highway

> Der North Klondike Highway



Bleiben Sie noch einen Tag in Dawson City – 
viel Interessantes wartet auf Sie Tag 3
•  Entdecken Sie die Stadt zu Fuß. Historische Stadtführungen gehen regelmäßig vom Visitors Centre los.

Besuchen Sie das Jack London Interpretive Centre, die Robert Service Hütte und das Dawson City
Museum.

•  Schauen Sie im Tr’ondek Hwech’in Cultural Interpretive Centre vorbei. Hier sehen Sie interessante
Ausstellungsstücke und audio-visuelle Präsentationen indianischer Kunst und Kultur.

•  Und am Abend empfiehlt sich ein Besuch bei Diamond Tooth Gertie`s und ihren Tanzmädchen im
nördlichsten Spielcasino der Welt. Versuchen Sie Ihr Glück bei Black Jack, Roulette und Einarmigen
Banditen.

Ubernachtung in  Dawson City

Von Dawson City nach Beaver Creek: 443 km Tag4
Für die Fahrt nach Beaver Creek über den spektakulären Top of the World Highway, den Taylor Highway
und dann den Alaska Highway werden Sie den gesamten Tag benötigen.
Km   710: Im bunten und exzentrischen Städtchen Chicken/Alaska finden Sie eine Tankstelle, ein Café,

ein altes Postamt (1906) und ein Souvenierladen mit Kuriositäten aus Chicken.
Km   817: An der Tetlin Junction trifft der Taylor Highway auf den Alaska Highway. Fahren Sie von hier

aus in südlicher Richtung auf dem Alaska Highway nach Beaver Creek.
Km 1018: In Beaver Creek finden Sie Hotels, Restaurants, Tankstellen und RV Parks. Das Visitor

Information Centre beherbergt eine interessante Kunstausstellung der hier ansässigen White
River Indianer.

Übernachtung in Beaver Creek

Von Beaver Creek nach Haines Junction: 298 km Tag5
Km 1153: Im Kluane Wilderness Village finden Sie ein Restaurant, eine Tankstelle, eine Auto-

Reparaturwerkstatt, einen RV Park und eine Aussichtsplattform auf den Mt. Kennedy und den
Mt. Logan. Auch werden von hier aus verschiedene Exkursionen in die nähere Umgebung
angeboten.  

Km 1190: Burwah Landing ist eine kleine Indianersiedlung an den Ufern des Kluane Lakes. Im Kluane
Museum of Natural History finden Sie Tierexponate, Videopräsentationen über traditionelle
Aktivitäten sowie interessante Kulturgegenstände, unter anderem auch einen 18.000 Jahre
alten Mammutzahn. 

Km 1244: Im Parks Canada Tachal Dhal Visitor Centre finden Sie interessante Ausstellungsstücke sowie
Ferngläser zur Beobachtung der Dall Schafe auf den flechtenbewachsenen Hängen der umlie-
genden Berge. Am besten sieht man die Tiere im Frühjahr und Herbst.  

Km 1316: Haines Junction liegt an der Kreuzung der Haines- und Alaska Highways. Hier, auf dem tradi-
tionellen Gebiet der Champagne and Aishihik Indianer befindet sich auch das Hauptquartier
des Nationlparks. Wir empfehlen den Besuch des Kluane National Park Visitor Information
Centre, wo Sie neben interessanten Exponaten und audio-visuellen Präsentationen auch viel
Information über Campgrounds, Übernachtungsmöglichkeiten, Fauna, Flora, Ausflugs- und
Wandermöglichkeiten sowie Fischen, Rundflüge und Bootsausflüge erhalten.

Übernachtung in Haines Junction

Von Haines Junction nach Whitehorse: 158 km Tag6
Km 1474: Im Visitor Information Centre in Whitehorse sollten Sie sich unbedingt den Film „Der Flug der

Krähe“ anschauen und sich weitere Informationen über Whitehorse besorgen. Unter anderem
empfehlen sich folgende Sehenswürdigkeiten: Das MacBride Museum, das Yukon Beringia
Interpretive Centre, den Raddampfer S.S. Klondike, die längste hölzerne Fischleiter der Welt,
das Yukon Transportation Museum, die Takhini Hot Springs, den Miles Canyon, die Yukon
Wildlife Preserve und vieles mehr.

Übernachtung in Whitehorse

In Dawson gibt es für Sie viel zu
sehen und zu tun. Weitere

Informationen über
Veranstaltungen, Übernachtungs-

möglichkeiten und
Sehenswürdigkeiten des

Städtchens finden sie unter
www.dawsoncity.ca Zu empfehlen

ist auch ein Abstecher auf den
Dempster Highway, der kurz vor

Dawson in die Northwest
Territories führt.

Eine kostenlose Autofähre bringt
Sie in Dawson über den Yukon.

Von dort führt die Route über den
Top of the World Highway - eine

der Traumstrassen dieser Erde –
nach Tok in Alaska. Ein kurzer

Stopp im Dörfchen
Chicken/Alaska ist dabei absolut

empfehlenswert. In Tetlin Junction
stossen Sie dann auf den Alaska

Highway, den Sie in südlicher
Richtung entlang der Kluane

Range über Beaver Creek nach
Haines Junction fahren.

Im Kluane Nationalpark befindet
sich auch der höchste Berg

Kanada`s, der Mount Logan
(5.999 m),  sowie die größten

nichtpolaren Eisfelder dieser Erde.
Wir empfehlen einen Rundflug mit

dem Helicopter oder dem
Wasserflugzeug in diese einzigarti-

ge Region. Der Park mit seiner
unglaublichen Fauna und Flora ist

übrigens auch von der UNESCO
zum Weltkulturerbe bestimmt

worden. 

Wanderkarten und
Parkbeschreibungen finden Sie

übrigens auch unter
www.pc.gc.ca/kluane

www.yukontraveltrade.com www.touryukon.com www.touryukon.de

 


